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Polizeigewalt: Trauma-Studie am
Polizeipräsidium Ulm enthüllt

schockierende Zahlen
Erfahren Sie, wie eine Ulmer Polizistin nach einer brutalen
Attacke leidet und wie die Polizei damit umgeht. News zu

Polizeigewalt und Traumatherapie.

Leidensweg einer tapferen Polizistin in Ulm

Die Stadt Ulm ist bekannt für ihre beeindruckende Historie und
ihre malerische Landschaft. Doch hinter den idyllischen Kulissen
verbirgt sich auch das Leid einer mutigen Polizistin, Yvonne
Gasser, die Opfer eines gewaltsamen Angriffs wurde. Ihre
Geschichte ist ein trauriges Beispiel für die zunehmende
Respektlosigkeit gegenüber Ordnungshütern und
Rettungskräften.

Die schmerzliche Realität

Im Jahr 2021 wurde Yvonne Gasser während einer
Verkehrskontrolle brutal angegriffen. Der Täter verwickelte sich
in einen Wutanfall, der in körperliche Gewalt eskalierte. Diese
traumatische Erfahrung hinterließ bei Gasser nicht nur
körperliche, sondern auch seelische Narben, die bis heute
spürbar sind.

Die Folgen und der Weg zur Heilung

Die PULS-Studie, die vom Universitätsklinikum Ulm und der
Deutschen Traumastiftung durchgeführt wird, soll
traumatisierten Beamten wie Gasser durch wissenschaftliche



Erkenntnisse helfen. Die Beraterin Ulrike Renz betreut Gasser
und andere Polizisten, die traumatische Ereignisse erlebt haben.

Ein Appell zur Unterstützung

Es ist alarmierend, dass Gewalt gegen Polizisten zunimmt. Die
Gesellschaft muss sich bewusst werden, dass Ordnungshüter
wie Yvonne Gasser jeden Tag ihr Leben riskieren, um uns zu
schützen. Es ist an der Zeit, diesen tapferen Menschen die
Anerkennung und Unterstützung zukommen zu lassen, die sie
verdienen.

Die Polizistin Gasser hofft auf ein baldiges Urteil, um das
schmerzhafte Kapitel in ihrem Leben abschließen zu können. Es
ist an der Zeit, dass die Opfer von Gewalttaten gegen Polizisten
die Gerechtigkeit und Genesung erfahren, die für ihre tapfere
Dienstleistung angemessen ist.
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